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Antelligenz-Blatt 
Bezirk der a zu Danzig. 


en 


— 


Königl. ProvinzialsIntelligenzrEonmtoir im Poft-Lolat. 
Eingang: Plaugengaffe M 385. \ 


—— —— —— — 
No. 273. Dounerſtag, den 28. Juli. 1842. 


— — — — — — * 


Angemeldete Fremde. 4 1 

Angekommen den 26. und 27. Juli 1842. =, 
Her Partikutier W. v. Worm aus Merfeburg, Herr Kaufmann J. Koppe 
aus Berlin, Hert Lehrer W. Cornelius aus Stettin, log. im Engliſchen Hauſe. 
Herr Pfarrer Rohde nebſt Familie aus Weins dorff, Herr Düring nebſt Familie aus 
Putzig, log. in den drei Mohren. Die Herren Kaufleute Straſſer aus Laimach, 
18 Neuenburg, log. im Hotel d Oliva Die Herren Gutsbeſitzer Henck 
nebſt Familie aus Elbing, Schultz nebſt Neffen aus Pennau, Herr Kaufmann Bor⸗ 


z mac 1 ng e n. g 
Auf dem Wege von Neufahrwaſſer nach Zoppot, längs des Geefttandes 
Glettkau ein Fuhrwerk in Triedſand gerathen, wobei ein Pferd verſunken, 


lichen Weg zu vermeiden. Pr 
Danzig, den 26. Juli 1842. ae 
) Königl. Polizei⸗Directorinm. 
8 v. Tiedemann. 


0 V. & £ 
2. Der Beſuch des neuen Rathhaus Saales iſt für jetzt anſtändigen Perfonen 


» 
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täglich von vier bis fünf Uhr Nachmittags geſtattet, und haben diejenigen, welche 
davon ER machen wollen, ſich bei dem Rathhaus⸗Aufſeher Sender deshalb 
zu melden. a g 88 
Danzig, den 26. Juli 1842. 
x Oberbürgrmeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


AVERTISSEME NT. 


3. Zur Lieitation eines neu zu erbauenden in Bohlen geſchürzten mit Pumpe 
verſehenen Brunnens von 60 Fuß Tiefe, auf dem Inſtitute zu Jenkau, ſteht auf 
den 15. Auguſt c., in der Wohnung des Oeconomie⸗Inſpektors daſelbſt, um drei 
Uhr Nachmittag ein Termin an, zu welchem Unternehmungsfähige zahlreich mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß der Brunnenbau qu. nur durch einen exami⸗ 
nirten Brunnen⸗ und Röhrenmeiſter geleitet werden darf. Der Anſchlag kann, außer 
am Sonntag an allen Wochentagen Vormittag beim Beſitzer von Groß⸗Bölkau ein, 
geſehen werden. f 5 
Das Directorium der v. Conradiſchen Stiftung. 


Entbin dungen. 
4. Die heute Mittag 127 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem geſunden Mädchen, zeige ich allen meinen Freunden und Bekann⸗ 
ten hiermit ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt an. 


Danzig, den 25. Juli 1842. Guſtav Krauſe 
5 Die geſtern Abend um 9 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau 
von einem gefunden Knaben, zeigt hiermit sgebenft an 

Danzig, den 27. Juli 1842. Th. Rodenader. 
Ver Do bu n g e n. 

6. Als Verlobte empfehlen ſich: 

Danzig, ven 26. Juli 1842. Caroline Prefke, 

Johann Grantzon. 

2 Als Verlobte empfehlen ſich: Clara Damme, 

Danzig, den 27. Juli 1842. 5 L. E. Kieſewetter. 


Citerariſche Anzeige. 
Einladung zur Subſcription, durch 


8. 
L. G. Homanns aan. an becken, Jopengaſſe 598, 
Hamburgs Brand» Trümmer, 


Unter dieſem Titel wird der Unterzeichnete ein Heft von vier großen Blättern, 


gleich dem Probeblatte, von Carl Beer nach der Natur lithographirt, in kurzer Zeit 
erſcheinen laſſen, enthaltend: 5 
die St. Petri⸗Kirche, — die St. Nicolai⸗Kirche, — die St. Gertruden ⸗Ka⸗ 
pelle, — und eine Total- Anſicht der Ruinen. Jedes Blatt mit einem hiſtori⸗ 
ſchen Texte von Hern Dr. Georg Bueck, wird angeben, wann und wie das jetzt 
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Zerſtörte entftand, was es enthielt und wie es unterging. Dem Ganzen wird ein 
entſprechendes Titelblatt mit Vignetten beigegeben und bofft der Herausgeber, das 
Werk ſo aus zuſtatten, wie es Hamburgs, wie es der rührenden Theilnahme würdig 
iſt, die unſere Vaterſtadt in allen Landen gefunden hat. 2 

Der Subſeriptions preis iſt für das Ganze 3 Rthlr. 7 Sgr. 6 Pf. - . 

Hamburg, im Juli 1842. J. P. Erie. 
CC 

9. Bei dem Feuer am 29. Juni des Morgens in der Röpergaſſe find 
uns drei Staatsſchuldſcheine Litt. C. M 76,891., Litt. B. M 117,307., Litt. 
G. M 95,531., à 100 Rthlr., fo wie zwei Sparkaſſen⸗Quittungen vom 6. Sept. 
1827 M 3,515, eine zweite vom 2. November 1836 NE 2,882, a 30 Rthir., 
entweder verbrannt oder abhänden gekommen. Wir warnen, wenn ſie noch vorhan⸗ 
den fein ſollten, vor dem Ankaufe genannter Scheine und Quittungen, da bereits 
über deren Unwerth die nöthigen Vorkehrungen getroffen find. mem 

Danzig, den 30. Juni 1842. 

Die Aelteſten des Tiſchlergewerks. 


INFRIRIRIRINIRIRIRIRINFRINTE 
5 1o. Neue evangeliſche Geſangbuͤcher 6 
eſind in den verſchiedenartigſten Einbänden wieder vorräthig bei 
G. F. Herrmann, 

we 2 Heil. Geiſtgaſſe M 1014. 5 

a. ID NEON NEN RINERNS 


Re Nach direkten Sendungen eines höchſt angenehmen Krautes aus 
der Schweiz, iſt es mir gelungen einen feinen und wohlſchmecken⸗ 
den Magenliqueur unter dem Namen: „Ivan“ anzufertigen, welcher als ſolcher, 
allen Anforderungen vollkommen genügen wird, um die Verdauung zu ſtärken, die 
Ktäfte zu beleben, und die Geſundheit zu conſerviren. Ich glaube daher denſelben 
Einem verehrungswürdigen Publikum mit Recht empfehlen zu können und beziehe 
n noch auf das unten ausgeſtellte Atteſt des Kreis ⸗Phyſikus Herrn 
r. Lenz. x 3 

Außerdem habe ich den Preis ſo geſtellt, daß er Jedem zugänglich iſt. 

©. A. Jaco bſen, 

2 Holzmarkt M 1. 

1 


Der obige don Herrn G. A. Jacobſen zum Verkauf geſtellte Liqueur, Namens 
„Ivan“, if lediglich mit einem aus ländiſchen aromatiſchen Kraute bereitet, wie 
dies die nähere Unterſuchung ergeben hat. Er enthält demnach keine der Geſund⸗ 
beit nachtheilige Beſtandtheſle. Der mäßige Genuß deſſelben kann demnach viele 
mehr wohlthätige Wirkungen hervorbringen. Dies beſcheiniget auf Verlangen 

Danzig, den 26. Juli 1842. Dr. Lenz, 
75515 Kreis⸗Phyſikus. 


2 a |: 


5 Heute Dou netſtag, Konzert im Hotel Prinz = RO 
13. Donnerſtag, den 23. e., findet das Roſenfeſt 


ſtatt. Das Roſenmaͤdchen wird ſich die Ehre nehmen, 


jeden ee tefp..Gäfte ein Blumenbouquet zu überreichen. Bei ungünſtiger Witte: 
rung findet das Feſt im Salon ſigit. Bräutigam. 

11. Am Sonntage d. 24. Juli, iſt ein filberned Armband verloren worden, gez. B. Romp. 
Finder wird erſucht ſelbiges geben angemeſſene Belohnung Schäterei 48. abzugeben. 
15. Ein Rohrſtock mit perleinntternem Knopfe iſt auf Adlers⸗Horſt id Reddlau 
verloren gegangen. Der Finder des Steckes erhält, bei Ablieferung deſſelben Heil. 
Geiſtgaſſe M 968., einen Thaler Belohnung. i 5 
16. Eine ſilb. Uhr an braunem Schnur iſt am 26. d. M auf dem Wege von 
Sefchkenthat nach d. Carlsberge verloren; der Finder wird gebeten, dieſelbe gegen 
angemeſſene Belohnung im Hausthor 1 Treppe hoch abzugeben. 

17. Eine braungefleckte langpaarige Hühnerhünden hat ſich verlaufen. Eine 
Belohnung erhält der Finder Langgaſſe Re 389. 

16. Den 20. d. M hat ſich Frauengaſſe I? 853. eine weiß und ſchwarz ger 
fleckte Hündin eingefunden. Eigenthümer kaun dieſelbe gegen Koſtenerſatz erhalten. 
19. Eine Dame wünſcht zum Oktober eine anſtändige Mitbewohnerin zur Ger 
ſellſchaft. Selbige erhält freie Wohnung und Heizung, auch wenn es gewünſcht 
wird Beköſtigung und Auſwartung für eine billige Vergütigung. Nähere Nachricht 
Johauuisgaſſe M 1366. f 

20 Eine junge Dame, die fertig auf dem Fortepfano ſpielt, und Kindern in 
der franzöſiſchen Sprache Unterricht ertheiien kann, findet ein Engagement als Gou⸗ 
vernante unter annehmbaren Bedingungen in einer kleinen Provinzialſtadt. Näheres 
a Hundegaffe N 270. 5 
21. Eine engliſche Reiſetoilette wird zu kaufen geſucht Breitgaſſe W 1193. 
22. Einige tauſend Thaler ſind auf ſtädtſche oder ländliche Grundſtücke gegen 
pupillariſche Sicherheit ohne Einmiſchung eines Dritten auszuleihen, und das Nä⸗ 
here darüber Buttermarkt „AZ 2089. zu erfragen. 
33: Auf einem Gute in der Nähe von Danzig, findet ein geſitteter mit den 
nöthigen Schulkenntuiſſen ausgerüſteter junger Mann, welcher ſich der Landwirthſchaft 
widmen will, auf Erfordern ſogleich ein Unterkommen. Nähere Auskunft erhält 
man in der Buchhandlung des Herrn Homann, Jopengaſſe M 598. 

ee / / / EN 

24. „sgi mE nns zupfuı> ur eee zuge (pnp ee aammmgE ene 
nie 1 din ene 217 een eee 179 wog "Ip Sy" uebi ebe 
25. Langenmarkt 429. iſt eine Wohngelegenheit von 4 Zimmern, Küche, 
Kammer, Boden ꝛc. zu Michaeli e. zu vermiethen. 
26. Breitgaſſe W 1217. iſt ein meublierten Saal mit Nebencabinet während 
der Dominikszeit zu vermiethen. d 


1 } 
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2. Fut die Dominikszeit in Neutahn NE 2047. eine geräumige 
meublirte Stube parterre, nebſt Pferde⸗ und Wagengelaß {fr mehrere Equipagen, 
zu vermiethen. > es er 

26. Vorſtädtſchen Graben IM? 2060. find zwei Stuben nebſt Küche und Holz⸗ 
gelaß an ruhige Bewohner zum Oktober zu vermethen. = 
39. Kl. Gerbergaſſe M 54. iſt während der Dominifszeit eine Stube mit 
Aufwartung zu vermierbem g 7 

30. In Heubude M 1. iſt ein Obſtgarten zu vermiethen. 5 

31. Schmiedegaſſe 92. find Stuben während des Dominiks zu vermiethen. 
32. Langgaſſe No. 536. iſt der Oberſaal für die Dominiks zeit, auch auf län 
ger, mit Aufwartung zu dermiethen. Das Nähere daſelbſt in den Vormittags ſtunden. 


33. Langgasse 540. ist ein complett eingerichtetes Ladenlocal, 
(parterre) für die Dominikszeit zu vermiethen, - Son 

34. Pfefferſtadt Mr 193. iſt eine freundliche Stube an einzelne Damen oder 
Herren zu vermiethen. 2 f 5 ö . 
35. Heil. Geiſtgaſſe W 782. find meublirte Zimmer zu vermiethen. 


* 


36. Breitg. 1190. ſind 2 Stuben, Küche, Kammer und Boden zu vermiethen. 
37. Beutlergaſſe 622. iſt während der Dominikszeit 1 Zimmer zu vermiethen. 
38. Hundegaſſe 75. find für die Dauer des Dominiks einige Zimmer zu veim. 

N . A u e ti o n e n. ; 
Re FAIR ti IE ES: 


2 Su mit 
friſchen nordiſchen Breitlingen. 
ontag, den 1. Auguſt 1842, Vormittag um 10 Uhr, werden die unterzeich⸗ 
neten Mäklec im Heerings⸗Magazin, neben dem Bleihofe gelegen, an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen baare Bezahlung verkaufen: . yes 
| 50 Tonnen friſche nordiſche Breitlinge, 
welche in dieſen Tagen hier angekommen ſind. 
RS Rottenburg und Görtz 
40 Montag, den 1. Auguſt d. J., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen folgende der Frau Wittwe Gerlach zu Langefuhr zugehörige ſämmtliche 
auf den am Mirchauer und Jeſchkenthaler Wege gelegenen Ländereien befindliche, 
auf dem Halme fehende Körner, als: 
4 Scheffel Weſtzen⸗ 6 Scheffel Erbſen⸗, 
5 . Roggen;, 1% R 
10 2 Gerſte ⸗ 
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der Frau Wittwe Gerlach zu Langefuhr und werden Kaufluſtige dahin mit dem Be⸗ 
merken eingeladen, daß die ſoſehr günſtige Witterung und die Nähe der Erndte bei 
dem vorttefflichen Zuſtande dieſer Saaten den ſchleunigen Verkauf bedingen und daß 
der Zahlungstermin für fichere Käufer bei der Licitation bekannt gemacht werden 
ſoll. i T. Engelhard, Auctionater. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

41. Zahnperlen. Sicheres Mittel, Kindern das Zahnen außerordentlich 
zu erleichtern, erfunden vom Dr. Ramgois, Arzt und Geburtshelfer zu Paris. 
Preis pro Schnur 1 Rthlr. 10 Sgt. In Danzig allein bei E. E. Zingler. 
42. Friſche haltbare Citronen, ſüße Apfelſinen, Pommeranzen, nanteſer Sar⸗ 
dinen u. Trüffeln in Blechdoſen, India⸗Soy, Cajennen⸗Pfeffer, Judia⸗Curry⸗Powder, 
Walnut⸗Ketchup, Auchovies Eſſence, Jamaica⸗Rum die Bouteille 10 Sgr., Catha⸗ 
tinen- Pflaumen das U 4 Sgr., 3 Pfund 10 Sgr., Kaiſerpflaumen 8 Sgr., geſchälte 
ganze Aepfel, Birnen, alle Sorten beſte weiße Wachs-, Stearin⸗, Palm» und engl. 
Sperma⸗Ceti-Lichte, erhält man bei Jantzen, Gerbergaſſe WM 63. 
43. Ein Zähltiſch 1 Rtl. 15 Sgr., 1 runder Eſſentiſch 2 Rtl., 1 altes Sopha 
AR, 1 Eckglasſpind 27 Rthl. ſteht Frauengaſſe M 874. zum Verkauf. 


44. Knallerbſen erhielt ich ſo eben aufs Neue, auch empfehle ich echten 
Mocca⸗Kaffee, und beſte Limonen, Andreas Schultz, Langgaſſe M 514. 


45. Zuruͤckgeſetzte Bänder um Putz⸗Gegenſtaͤnde zu e 


biligen Preiſen empfiehlt M ax S chweitzer, 
ee Langgaſſe M 378. 
46. Kirſchkuchen a 8 Pf. find täglich zu haben bei N 
- Dorn, Ziegengaffe M 765. 
47. Ein neuer, elegant gebauter, auf 4—5 Perſonen eingerichteter Jagdwagen 
mit Neuſilberbeſchlag ftehr Heil. Geiſtgaſſe M 976, zum Verkauf. 


% Keine Hühneraugen ZE 

zeigen ſich mehr nach der Verbeſſerung meiner Pflaſter (eine Kruke Pflaſter, Feile 

nebſt Gebrauchs anweiſunz 6 Sgr.) Dieſes unfehlbare Pflaſter iſt nur allein bei 

mir als Selbſtverfeitiger ächt zu haben. C. Müller . a 

Hühneraugen⸗Operateur, Jopengaſſe in der Barbierſtube. 

49. Breitgaſſe W 1044. find ſchöne, weiße und rothe Bordeaur Weine in 

Flaſchen, fo wie auch ſchöne werderſche Schmandkäſe a u 2 Sgr., in großen 

Parthien billiger, zu haben. b N f 

SAT TTgdietal- Citation. 

80 Nachdem von uns der Concurs über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns 
Albert Oertell eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung 


1 


an die Concurs⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 
Monaten und ſpäteſtens in dem auf 50 f 
den 20. (Zwanzigſten) Auguſt o., Vormittags 11 Uhr, 

vor Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Rath Hering angeſetzten Termine mit Ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben zu liquidiren, die Beweismittel über die Richtig ⸗ 
keit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und demnächſt das An⸗ 
erkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 5 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Zuftiz- Räthe Zacharias 
und Groddeck, und den Juſtiz⸗Commiſſarius Voeltz als Mandatarien in Vorſchlag, 
und weiſen den Ereditor an, einen derfelben mit Vollmacht und Information zur 
Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu verſehen. 

Derjenige von den Gläubigern aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präkludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 12. April 1842. 
Königliches Land: und Stadtgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 

1 vom 22. bis inel. 25. Juli 1842. 
Aus dem Waſſer. Die xaſt zu 60 Scheffel, find 14903 Laſten Getreide über ⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 110753 Laſten uns 
verkauft, und 124 Laſt geſpeichert. 


Roggen | 
Weizen. zum Ver⸗ Leinſaat. 
ü brauch. 


| Gerſte. | Hafer. | Eiben 
| 


1. Verkauft Lasten: . 190: | 384 | — a | 2 277 
Gewicht, Pfd. le —12³ 


reis, Rthlr. r — — 44 180883 


2. Unverkauft Laſten: 
11. Vom Lande: 


— 
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Thon find oft vom 20 bis inel. 22. Juli 1842 und sr: Danzig beſtimmt: 


620 Lat 54 Scheffel Weizen. 
113 Laſt — Scheffel Roggen. 
17 Laſt 20 Scheffel Erbſen. fe 
5000 Stück kiehnen Rundholz. 
4599 Stück kiehne Balken. 
353 Stück eichne Balken. 
2175 Stück eichne Bohlen. 
4625 Schock eichne Bohlen. 
300 Schock Bandſtöcke. 
80 Klafter Brennholz. 
31 Stück Eſchen. 
5 Schlffs⸗ Rapport. 
Den 21. Juli angekommen. 
Bu — Ida — Copenhagen — Vallaſt — Ordre. 
W. Plowman — Adrona — Neweaſtle — Steinkohlen — Ordre. 
J. peckelder — Heydewicke — Roſlock — Ballaſt 
. A. Wyckmenn — Annechina Eliſabeth — Peckela — Ballaſt — 
Geſegelt ö 
. Neinertſen — Neptunus — Norwegen — Getreide. 
Fr — j. Florenz — Larmont — Holz. 
de Jonge — 2 Gebroͤders — Groningen — Holz. 
2 Jonge — Dankbarbeid 
Des Speculant — Newcafite: — — Getreide. 
Schultz — Eliſe — London — 
‚ Möller — Mentor — England 
2 Riemeck — Friedr. Wüh. IV. — Neweafile — ende 
Verlee — j Jacob — Horlingen — Holz. 
. Br — Scheſtedt — e — 
Foͤcks — Poniatowsky — St. Malo — 
8 en — Maria — ! beck — Getreide. 
E. Voß — Jantina — Dieppe — Saat. 
Simme — Forth — London — Getreide. 
H. Kraͤft — Blanca — Stockbolm — 
H. Lange — Echo — Lwerpool — u. Spiritus. 
„F. Giercke — C. R. Baron v. Kraſſow — London — Olteeide. 
J. Nordſtroͤm — Lorpareın — Wisdy — Ballaſt. 
8 — e Laborde — Söddes — Holz. 


Den 22. Juli geſegelt. 
M. er — Marie — Liverpool — Getreide. . 
Eher — Javet Kinntar — England — 
Nye — St. Antomus — Holland — Holz. 5 8 
e 5 ottlich — Hermine — London — Getreide. 5 ee 
vert — beiden Friedriche — Hull — 
W. Nicholas — Caledonia — Londen — 


e e, eee e eee 


Wind S. W. 
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